
 

 

Regau, 05.07.2022 

 
 

Kälbermarkt Regau 04. Juli 2022: Kälberpreise steigen weiter! 
 
 

Bei der Kälberversteigerung vom Montag 04. Juli war mit 311 Kälbern ein durchschnittlicher 
Auftrieb zu verzeichnen. Die gute Nachfrage durch die Handelsfirmen sowie einiger größerer 
Mastbetriebe sorgte für einen sehr flotten Versteigerungsverlauf mit weiter steigenden Preisen. 
Speziell bei den Fleckviehstierkälbern wurde mit einem Durchschnittspreis von € 5,77 netto ein 
lange nicht mehr dagewesener Wert erzielt. Wir gehen davon aus, dass in den nächsten Wochen 
die Nachfrage weiterhin hoch sein wird und ersuchen alle Mitgliedsbetriebe, ihre Kälber über 
die Versteigerung in Regau zu vermarkten, um auch in den nachfragestarken Monaten ein 
ausreichendes Angebot sicherstellen zu können.  
 

231 Stierkälber kosteten bei einem Durchschnittsgewicht von 93 kg durchschnittlich € 5,75 
netto je kg (+0,36), was einen Bruttopreis von ca. € 603,27 je Kalb bedeutet, wobei für sehr 
gute Qualitäten Preise bis € 6,70 netto erzielt wurden. Fleckviehkälber kosteten bis 90 kg im 
Schnitt € 5,71, bis 100 kg € 5,90, bis 110 kg € 5,87 und bis 120 kg € 5,57. Rund 20 % der 
angebotenen Kälber wurden von den Firmen Wiestrading GmbH und Österreichische 
Rinderbörse GmbH angekauft. Eine größere Anzahl erwarben auch die Firma Kaufmann Agrar 
GmbH aus Niederösterreich sowie einige regionale Mäster.  
 

Die 44 angebotenen weiblichen Nutzkälber konnten ebenfalls im Preis deutlich zulegen. Das 
Preisband reichte je nach Qualität von € 2,80 bis € 5,60. Der Durchschnittspreis bei einem 
Durchschnittsgewicht von 86 kg betrug € 4,48 netto (+0,74).  
 

Die 36 angebotenen weiblichen Zuchtkälber waren mit einer etwas rückläufigen Nachfrage 
konfrontiert. Grund hierfür war die schwächere Qualität der angebotenen Kälber was 
Entwicklung und Mutterleistung betrifft. Der Durchschnittspreis bei einem 
Durchschnittsgewicht von 100 kg betrug € 457,30. Den Höchstpreis von € 650,- brutto erzielte 
der Raffelsberger aus Scharnstein für ein gut entwickeltes Semper Fi-Kalb.  
 

 

Verkaufsergebnis: 
 

 Angebot Verkauf Ø-Preis 
netto 

Ø-Preis 
inkl. Mwst. 

Ø-Gewicht Ø-Preis/Stück 
inkl. Mwst. 

Stierkälber 231 231 5,75 6,49 93 603,27 

Fleckvieh 187 187 5,77 6,52 94 609,32 
Fleischrasse-        
Kreuzung 

38 38 6,08 6,87 91 622,63 

sonst. Rassen 6 6 2,89 3,27 89 292,03 
 

weibliche  
Zuchtkälber 
 

36 36 4,06 4,59 100 457,30 

weibliche 
Nutzkälber 
 

44 44 4,48 5,07 86 437,82 

Kälber 
gesamt 

311 311 
 

    

 

Die nächste Kälberversteigerung findet am Montag 18. Juli statt. Die nächste 
Zuchtrinderversteigerung findet am Mittwoch 17. August statt. 
Versteigerungsbeginn: Stierkälber 10:00 Uhr, Zuchtkälber 12:00 Uhr 
Versteigerungsbeginn Zuchtrinder: 11:30 Uhr 

 

Franz Gstöttinger 



 
Monat Anzahl  Preis 2022/21  Gewicht 

April 542 (633) 4,95 (4,63) 98 (98) 
Mai 496 (809) 5,24 (5,38) 99 (96) 
Juni 544 (528) 5,26 (5,43) 97 (97) 
Juli 231 (227) 5,75 (5,70) 93 (96) 

 
 

 
Monat Anzahl  Preis 2022/21  Gewicht 

April 119 (115) 3,98 (3,74) 93 (93) 
Mai 108 (145) 3,84 (4,30) 94 (96) 
Juni 131 (143) 3,88 (4,07) 90 (91) 
Juli 44 (67) 4,48 (3,88) 86 (93) 

 
 

 
Monat Anzahl  Preis 2022/21  Gewicht 

April 57 (53) 3,59 (3,88) 99 (111) 
Mai 53 (84) 3,77 (4,31) 100 (107) 
Juni 41 (45) 4,82 (4,20) 102 (107) 
Juli 36 (26) 4,06 (3,64) 100 (115) 
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